
Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699

Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim
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Ausstellung im Obrigheimer Rathaus:

„Die Modelleisenbahn fährt
durch Obrigheim“

Wir freuen uns sehr, Ihnen im Rathaus in Obrigheim eine ganz besondere 
Ausstellung präsentieren zu können: „Eine Modelleisenbahn fährt durch Ob-
righeim“ Herr Karl-Heinz Jost stellt uns dazu ein Erbstück von seinem verstor-
benen Vater Herrn Wilhelm Jost zur Verfügung. Es handelt sich dabei um eine 
Miniatur Eisenbahnanlage von Märklin mit Originalgebäuden von Obrigheim 
aus dem Jahr 1978.
Man � ndet beispielsweise Schloss Neuburg, das alte Rathaus, den alten Bahn-
hof und die Evangelische Kirche im Modell. Sie können diese Obrigheimer 
Besonderheit im Rathaus bestaunen: Kommen Sie zu den Ö� nungszeiten 
des Bürgerbüros vorbei, die Ausstellung be� ndet sich im ersten Stock vor 
dem Sitzungssaal.

Foto: GettyImagesFoto: GettyImages
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Herr Ingo Link 
als neuer Gemeinderat nachnominiert

Nach dem Ausscheiden von Frau Tamara 
Geier im Februar dieses Jahres aus dem Ge-
meinderat der Gemeinde Obrigheim wurde 
bereits in der Märzsitzung dieses Gremiums 
Herr Ingo Link nachnominiert. Herr Link 
ist aufgrund des vom Gemeindewahlaus-
schuss festgestellten Wahlergebnisses der 
Gemeinderatswahl aus 2019 als Ersatz-
person des Wahlvorschlags der Christlich 
Demokratischen Union Deutschlands/Bür-
gerliste (CDU/BL) für den Wohnbezirk Ob-
righeim festgestellt worden. Nach dessen 
Verpflichtungsformelabnahme durch Herrn 
Bürgermeister Walter wünschen wir dem 
„frischgebackenen“ Herrn Gemeinderat 
Link bei dieser verantwortungsvollen und 
ehrenamtlichen Aufgabe alles erdenklich 
Gute und eine stets glückliche Hand bei 
seinen Entscheidungen zum Wohle der Ge-
meinde Obrigheim.

 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kranken-
häusern benötigt. Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt 
keine künstliche Alternative für Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im Rahmen von Therapien 
auf die kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum 
Beispiel Patientinnen und Patienten, die infolge einer Krebserkrankung therapiert werden. 
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken! 

 Nächster Blutspendetermin
 Donnerstag, 20.4.2023 von 14.00 bis 19.00 Uhr, Neckarhalle, Am Park 8, 74847 Obrigheim

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für eine Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten.

So läufts: Ablauf einer Blutspende
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der Spendevoraussetzungen
4. Mit einem kleinen Pieks in den Finger wird der Hämoglobinwert bestimmt
5. Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende

Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800/1194911.

Jede Blutspende zählt:
Blut spenden -
Leben schenken!
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Langjährige Mitarbeiterin verabschiedet
Bürgermeister Achim Wal-
ter verabschiedete dieser 
Tage Frau Gerlinde Weber 
nach nahezu 45 Berufsjah-
ren bei der Gemeinde Ob-
righeim in die wohlverdien-
te Altersteilzeit. Bei einer 
kleinen Feierstunde nahm 
er dies zum Anlass, die be-
rufliche Laufbahn von Frau 
Weber zu würdigen und ihr 
im Namen des Gemeindera-
tes und des Kollegenkreises 
zu danken und überreichte 
ein Präsent der Gemeinde.
Gerlinde Weber begann 
1978 ihre Verwaltungsleh-
re im Rathaus Obrigheim, 
damals noch unter der Lei-
tung von Ernst Ertl. Unmit-
telbar nach Beendigung 
der Lehrzeit und kurzen 
Einsätzen im Ordnungsamt 
und Bürgerbüro war sie im 
Vorzimmer des Bürgermeis-
ters tätig. Zuerst bei Roland 
Zimmermann, danach lan-
ge Jahre bei Roland Lauer 
und zuletzt bei Bürgermeister Achim Walter. In den langen Jahren ihrer Dienstzeit erlebte sie 
viele gravierende Änderungen in den Verwaltungsabläufen bis hin zur modernen digitalen 

Dienstleistungsorganisation. Für den 
Personalrat bedankte sich Andre van 
Damme für die stets vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und überreichte ein 
Präsent der Kolleginnen und Kollegen. 
Auch er wünschte Frau Weber für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Als Nachfolgerin der fast 45 Jahre im 
Dienste der Gemeinde Obrigheim 
gestandenen „Vorzimmerdame“ des 
Bürgermeisters, Frau Gerlinde Weber, 
begrüßen wir herzlich Frau Annette 
Siebig. Die gelernte Industriekauffrau 
war zuvor jahrelang als Sekretärin in 
der Privatwirtschaft tätig. Frau Siebig 
hat nach einer gemeinsamen Einar-
beitungszeit zum 1. April allein verant-
wortlich das Bürgermeistersekretariat 
von Bürgermeister Walter übernom-
men. Wir wünschen Frau Siebig alles 
Gute. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gabholzausgabe 2023
Die Holzausgabe wird voraussichtlich ab Ende April 2023 erfolgen. 
Eine entsprechende Information zur tatsächlichen Ausgabe wird 
rechtzeitig im Nachrichtenblatt veröffentlicht. 
Für Fragen steht Ihnen das Steueramt, Frau Hinkel-Marx, Tel. 
06261/646-27 gerne zur Verfügung.

Zum Jubiläumsjahr: Ortsführungen in Obrigheim
Drei Owwerischer Maid erinnern sich: Wisst ihr noch, wie’s in Owwe-
rische war?
In fünf nostalgischen Dorfrundgängen sind drei Owwerischer Maid 
(Ursula Geier, Renate Kirchherr und Heidrun Eyermann) unterwegs, 
um zu erzählen, wie sich das Obrigheimer Ortsbild und das dörfliche 
Leben seit ihrer Kindheit und Jugendzeit in den 1960er- und 1970er-
Jahren gewandelt haben. Mit Herz und Humor werfen sie einen Blick 
zurück und binden ihr Publikum in eine anregende Zeitreise ein. Die 
Führungen beginnen immer um 13.00 Uhr, sind als szenische Dialoge 
angelegt, dauern ca. 120 Minuten und sind kostenlos. Treffpunkt ist 
stets die E-Ladesäule am Josef-Kraus-Platz. Eine Anmeldung zu den 
jeweiligen Terminen ist aus organisatorischen Gründen notwendig an 
buergerbuero@obrigheim.de oder telefonisch unter 06261/64650. 
Der Fußweg führt durch die Hauptstraße mit Abstechern in die Hoch-
häuser Straße und Bachstraße sowie in die Heiters- und Kirchgasse 
bis zur Langenrainstraße. Von dort geht es über die Eisengasse zu-
rück zum Rathaus. Als Abschluss der lebhaften Führungen wird ein 
Film gezeigt, den Harry Elsasser Ende der 1960er-Jahre in Obrigheim 
aufgenommen hat. Dieser wird im Anschluss an die Führungen im 
Schulungsraum der freiwilligen Feuerwehr und am Festwochenende 
(am 8.7.2023) im katholischen Pfarrsaal präsentiert.
Unterstützt werden die drei Maid von der Abteilung Tischtennis des 
SV Germania Obrigheim, die sich ebenfalls an den Führungen betei-
ligen und für Wegzehr sorgen.
Am Festwochenende, 8. Juli gibt es begleitend zur Führung eine Dorf-
rallye, die von den Tischtennislern betreut und ausgewertet wird. Die 
Teilnehmer können Jubiläumspreise gewinnen.
Auf zahlreiche Anmeldungen freuen sich die drei Maid und die Abtei-
lung Tischtennis.
Die Führungen finden statt am
Sonntag, 23. April 2023
Samstag, 27. Mai 2023
Samstag, 17. Juni 2023
Samstag, 8. Juli 2023
Samstag, 19. August 2023
Beginn ist jeweils um 13.00 Uhr.
Treffpunkt ist an der E-Ladesäule am Josef-Kraus-Platz (Nähe Pen-
ny-Markt)
Anmeldung zu den jeweiligen Terminen ist aus organisatorischen 
Gründen notwendig an buergerbuero@obrigheim.de oder telefonisch 
unter 06261/64650.

Maibaumaufstellung in Obrigheim
Am Sonntag, 30. April 2023 um 17.00 Uhr ist die ganze Bevölkerung 
wieder dazu eingeladen, gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Obrigheim und der Gemeinde, den Mai auf dem Rathaus-Vorplatz 
willkommen zu heißen. Unter musikalischer und tänzerischer Um-
rahmung werden die Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerwehr 
Obrigheim den Baum aufstellen. Anschließend lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Obrigheim die Bevölkerung noch zu ein paar unterhalt-
samen Stunden mit Bewirtung ein.

Jahrbuch 2022 der Gemeinde Obrigheim erschienen
Vor wenigen Tagen wurde von der Gemeinde Obrigheim und dem 
Heimatverein Obrigheim als Mitherausgeber das neue Jahrbuch 
2022 „Obrigheim gestern und heute“ vorgestellt.
Mit diesem Büchlein wollen wir wieder einen Jahresrückblick und ei-
nen Blick in die Geschichte unserer Gemeinde geben.
Erhältlich ist das Jahrbuch 2022 für 5,00 € im BürgerBüro des Rat-
hauses Obrigheim. Auch aus den Vorjahren sind noch Jahrbücher in 
unserem Archiv vorhanden.
Wer an älteren Jahrgängen Interesse hat, kann sich gerne mit dem 
BürgerBüro Obrigheim in Verbindung setzen. Sie werden zum Son-
derpreis von 2,50 €/Stück abgegeben.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag           von 10.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag         von 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch         von 10.00 bis 13.00 Uhr und
Donnerstag     von 10.00 bis 18.00 Uhr

Bücherei in den Osterferien geschlossen
In den Osterferien ist die Bücherei bis 14. April 2023 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung. Ab dem 17. April 2023 sind wir wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach
Einladung zur 174. Sitzung des Verwaltungsrates am Mon-
tag, 17.4.2023 um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad Rap-
penau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens: „Erneuerung und 
Verstärkung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 
Rahmen der Straßensanierung „Schulstraße“ in Helmstadt 
Ortsteil Bargen“

TOP 2 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens: „Erneuerung der 
Hydraulik und des Pumpwerkes inkl. Elektrotechnik im HB 
Bad Rappenau“

TOP 3 Erneuerung der Hydraulik und des Pumpwerkes inkl. Elekt-
rotechnik im HB Bad Rappenau“ - Nachtrag

TOP 4 Vergabe der Leistungen Neubau HB Wollenberg (PE-Tanks) 
inkl. Erschließung; Tief-, Stahlbetonbau-, Zaun- und Rohrlei-
tungsarbeiten

TOP 5 Vergabe der Leistungen Erneuerung der Versorgungs- und 
Anschlussleitungen „Mörikestraße“ in Bad Rappenau - Für-
feld

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim, Tel.  06261 6460 
Internet: www.obrigheim.de 
E-Mail: info@obrigheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Achim Walter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
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Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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TOP 6 Vergabe der Leistungen Erneuerung der Versorgungs- und 
Anschlussleitungen „Wohnumfeldmaßnahme“ in Haßmers-
heim - Hochhausen

TOP 7 Verschiedenes/Information
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Frei, Verbandsvorsitzender

DRK Kreisverband Mosbach
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskasse 
bieten einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Dieser findet 
statt am Dienstag, 18. April 2023 von 9.30 bis 11.00 Uhr im Ser-
vice-Center des DRK in der Mosbacher Bleichstraße 3 im ersten 
Stockwerk.
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert. Ein Austausch mit Betroffenen 
kann zur Entlastung beitragen.
Ermöglicht werden Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen. 
Orientierung und Sicherheit lassen sich durch Austausch und Infor-
mation gewinnen. Gespräche dienen zur emotionalen Unterstützung. 
Ferner werden konkrete Angebote zur Entlastung der Pflegeperson 
aufgezeigt.
Der fachkundig geleitete Gesprächskreis findet in Folge monatlich 
dienstags nach Ankündigung statt. Die Teilnahme ist kostenlos und 
nicht an eine Mitgliedschaft in der AOK gebunden. Alle Informationen 
und Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt.
Zur besseren Planung wird um eine telefonische Voranmeldung ge-
beten bei Michaela Langer per Telefon 06261/9208-741 oder per E-
Mail an tagespflege@drk-mosbach.de.

Mobile Retter starten wieder durch
Zwei Informationstermine für neue Ersthelfer
Der DRK-Kreisverband Mosbach e.V. startet die mobilen Retter im 
Neckar-Odenwald-Kreis nach der coronabedingten Zwangspause 
neu. Mobile Retter sind medizinisch qualifizierte Ersthelfer, die von 
der integrierten Leitstelle nach dem Eingang eines Notrufs über die 
GPS-Komponente ihrer Smartphones geortet und parallel zum Ret-
tungsdienst alarmiert werden. Zum Einsatz kommen sie vor allem bei 
einem Kreislaufstillstand oder entsprechendem Verdacht. Weil sie 
„nah dran“ sind, können sie früh mit Wiederbelebungsmaßnahmen 
beginnen und damit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes wertvol-
le Hilfe leisten. Dank des ehrenamtlichen Einsatzes von inzwischen 
über 300 mobilen Rettern im Neckar-Odenwald-Kreis können sich 
alle Einwohner der Region sicherer fühlen. Um noch besser helfen 
zu können, werden weitere Ersthelfer gesucht. Personen mit ganz 
unterschiedlichen Qualifikationen können mitmachen: Angehörige 
von Hilfsorganisationen, wie DRK oder MHD, DLRG, THW, Ärzte und 
Ärztinnen, Rettungsdienstler, Feuerwehrleute, Sanitätspersonal der 
Bundeswehr, Krankenpflegerinnen oder Einsatzhelferinnen und -hel-
fer. Interessierte müssen sich zunächst über die „Mobile-Retter-App“ 
registrieren und erhalten dann eine Einweisung. Zwei solche Einwei-
sungstermine stehen in den nächsten Wochen an: am Mittwoch, 19. 
April, 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK-Service-Center in der Bleichstraße 
3 in Mosbach sowie am Mittwoch, 25. April, 19.00 bis 20.30 Uhr in der 
DRK-Kreisgeschäftsstelle in der Henry-Dunant-Straße 1 in Buchen. 
Dazu meldet man sich über die Homepage 
mobile-retter.org/NOK an. Das Training ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der genannten Website. „Die mobilen Retter sind 
neben den ehrenamtlichen Helfer-vor-Ort-Gruppen und dem profes-
sionellen Rettungsdienst ein weiteres Glied unserer Rettungskette“, 
erläutert Präsident Gerhard Lauth vom DRK-Kreisverband Mosbach 
e.V., der Träger der mobilen Retter im Neckar-Odenwald-Kreis ist.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Neue Schöffen oder Jugendschöffen gesucht
Schöffe oder Jugendschöffe: Jetzt für ein Ehrenamt mit Verant-
wortung bewerben
Mit Ablauf des Jahres 2023 endet die Amtsperiode der bisherigen 
Schöffen und Jugendschöffen. Für die kommende Periode von 2024 
bis 2028 werden deshalb erneut Personen gesucht, die am Amts-
gericht und am Landgericht als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeinden sowie der Ju-
gendhilfeausschuss des Neckar-Odenwald-Kreises sind verpflichtet, 
hierzu Kandidaten vorzuschlagen. Aus diesen Vorschlägen wählt der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälf-
te die Haupt- und Hilfsschöffen aus.

Schöffen und Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter, die gleich-
berechtigt neben den Berufsrichtern stehen. Sie entscheiden mit da-
rüber, ob jemand wegen einer Straftat verurteilt oder freigesprochen 
wird. Juristische Kenntnisse sind nicht erforderlich. Die ehrenamt-
lichen Richter sollen ihre Lebens- und Berufserfahrung sowie ihre 
Menschenkenntnis in die Entscheidungen des Gerichtes einbringen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in den Städten 
und Gemeinden des Neckar-Odenwald-Kreises wohnhaft sind und 
am 1. Januar 2024 zwischen 25 und 69 Jahren alt sein werden. Sozi-
ale Kompetenz sowie Menschenkenntnis und Einfühlungsvermögen 
werden von den Bewerbern ebenso erwartet wie logisches Denkver-
mögen, Intuition und ein ausgeprägter Gerechtigkeitssinn. Unabding-
bar ist zudem die Treue gegenüber der Verfassung der Bundesrepu-
blik Deutschland. Kommunikations- und Dialogfähigkeit sind ebenfalls 
wünschenswert. Für das Amt des Jugendschöffen sollten Interessier-
te des Weiteren über Erfahrung in der Erziehung verfügen.

50 Jahre Neckar-Odenwald-Kreis
Musikalischer Höhepunkt mit Bürgerempfang in Adelsheim - An-
meldungen noch möglich
Bekannte Melodien, schwungvolle Walzer, schnelle Polkas, populä-
re Märsche, wenig Reden, köstliches Essen und anregende Begeg-
nung wird es beim Galakonzert als dem Höhepunkt im Jubiläums-
jahres des Neckar-Odenwald-Kreises geben. Das Konzert mit heiter 
beschwingten Charakter findet am Sonntag, 23. April um 17.00 Uhr 
in der neuen Eckenberghalle in Adelsheim statt. Das über 30-köpfige 
Festspielorchester der Schlossfestspiele Zwingenberg unter der Lei-
tung des Intendanten Rainer Roos wird mit den beiden international 
bekannten Solisten Xenia von Randow und Manolito Mario Franz das 
Publikum an diesem Abend mit unverkennbaren Evergreens, unter 
anderem der Strauss-Dynastie, Robert Stolz und Franz Lehár be-
geistern. Im Anschluss an den unvergesslichen Konzertabend lädt 
Landrat Dr. Achim Brötel zum Bürgerempfang mit regionalem Buffet, 
erfrischenden Getränken und guten Gespräche ein.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger aus dem gesamten 
Neckar-Odenwald-Kreis. Konzert und Empfang sind für alle Gäste 
kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung unter galakonzert@neckar-
odenwald-kreis.de oder telefonisch unter 06261/84-1010 bzw. 84-
1012 erforderlich. Einlass ist ab 16.00 Uhr
Aufgrund begrenzter Parkmöglichkeiten im Umfeld der Eckenberg-
halle werden angemeldete Personen gebeten, möglichst Fahrge-
meinschaften zu bilden.

Kochworkshops „Rund um die Odenwälder Bio-Hirse“
Die UN-Generalversammlung hat das Jahr 2023 zum „Internatio-
nalen Jahr der Hirse“‚ erklärt. Hirse ist widerstandsfähig gegenüber 
Klimaveränderungen und könnte künftig eine größere Rolle in der 
Welternährung spielen.
Die Hauptanbaugebiete der Hirse liegen in den USA, in Westafrika 
und Teilen Asiens. Aber auch im Neckar-Odenwald-Kreis wird Hirse 
angebaut, bislang allerdings nur auf einer Fläche von rund 50 Hektar.
Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald möchte in Kochworkshops 
unter Leitung von Küchenmeister Heribert Vogler auf dieses Grund-
nahrungsmittel aufmerksam machen und zeigen, wie vielfältig Hirse 
zubereitet werden kann: herzhaft, süß und pikant. An den Workshops 
beteiligen sich auch regionale Bio-Landwirte und Verarbeiter. So gibt 
es neben Rezepten und Kochtipps spannende Infos zur Herkunft und 
Produktion der verwendeten Lebensmittel aus erster Hand.
Der erste Workshop findet am 25. April statt. Der Workshop wird am 
16. Mai und 6. Juni wiederholt. Gekocht wird in der Lehrküche des 
Landratsamts, Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 14. Beginn ist je-
weils 18.00 Uhr. Anmeldung ist erforderlich an 
Biomusterregion@neckar-odenwald-kreis.de.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Girls‘ und Boys‘ Day online
Veranstaltungsserie „Next Level“ für die Generation Z
Die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim veran-
staltet am Donnerstag, 27. April von 9.30 bis 11.30 Uhr online parallel 
den Girls‘ und Boys‘ Day für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5.
Girls‘ Day: MINT for girls - dein Traumberuf mit Zukunft
Nach einem Impulsvortrag von der Berufsberaterin Franziska Pape 
zum Thema „MINT-Berufe deine Chance!“ erzählen weibliche MINT-
Fachkräfte von ihrem Weg in den Beruf und wie ihr Arbeitsalltag aus-
sieht. Die Frauen zeigen die vielen Vorteile der MINT-Berufe (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) auf. Eingeladen 
sind die Geschäftsführerin Dr. Sonja Schaible des Sanitätshauses 
Schaible GmbH, Manuela Knöthig, ITlerin bei der Bundesagentur für 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Arbeit, Lara Aubele, Softwareentwicklerin bei medialesson GmbH, 
Bäckermeisterin Nicole Gräter-Held sowie Margareta Egloff stein, 
angehende Verpackungsingenieurin. Die Teilnehmerinnen erfahren, 
wo sie Informationen zu MINT-Berufen fi nden können. Beim MINT-
Mystery-Spiel können die Mädchen ihre MINT-Fähigkeiten testen.
Boys‘ Day: Berufsorientierungstag für soziale Berufe
Unter der Überschrift „Pfl ege - das ist meins“ informiert Ute Reichelt, 
Beraterin Pfl egeausbildung beim Bundesamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben, über die generalistische Pfl egeausbildung. 
Florian Frank, Lehrer für Pfl egeberufe und Patrick Bischoff , Auszu-
bildender, erzählen, warum sie diesen Beruf gewählt haben, wie ihr 
Alltag aussieht und beantworten Fragen der Teilnehmer.
Anschließend geht es um den Beruf des Erziehers. „Erziehen ist mehr 
als Spielen“, wissen die beiden Erzieher in einer Kindertageseinrich-
tung Florian Stickel und Manuel Karl. Zusammen mit dem Jugend- 
und Heimerzieher Dominik Jung und dem Heilerziehungspfl eger Jan 
Würth plaudern sie aus ihrem Berufsalltag und beantworten die Fra-
gen der Teilnehmer.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bei Susanne Ehrmann per E-Mail, 
Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 
0791/9758321. Die Einwahldaten werden mit der Anmeldebestäti-
gung verschickt. Eine evtl. notwendige Freistellung vom Unterricht 
sollte im Vorfeld mit den Eltern sowie der Schule abgestimmt werden.
Auf www.girls-day.de und www.boys-day.de fi nden Jugendliche wei-
tere Aktionen, die von Unternehmen und Einrichtungen online und in 
Präsenz angeboten werden.

Abfallwirtschaft im 
Neckar-Odenwald-Kreis

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Neue Anlieferbedingungen für die Erdaushubdeponien im Kreis
Für die Anlieferung von Bodenaushub auf den Erddeponien im Kreis 
gelten künftig deutlich strengere Vorschriften. Hintergrund sind ge-
setzliche Änderungen. So müssen die Anlieferer jetzt unter anderem 
dokumentieren, wo das Material herkommt und ob es an anderer 
Stelle verwertet - also wiederverwendet - werden kann. Nur unbelas-
teter Erdaushub, der nirgends verwertet werden kann, darf noch auf 
den Erddeponien im Kreis eingebaut werden.
Unter anderem wegen den immer strengeren gesetzlichen Aufl agen 
übernimmt die Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald AöR (KWiN) ab 
diesem Jahr den Betrieb der Erddeponien im Kreis. Um die Anliefe-
rungen trotz der strengeren Aufl agen so unkompliziert wie möglich zu 
machen, hat die KWiN ein einfaches Prüfverfahren entwickelt.
Wichtigste Änderung: Bodenaushub muss jetzt vor der Anlieferung 
angemeldet werden. Hierfür steht für Abfallerzeuger/Bauherren oder 
beauftragte Unternehmen das Formblatt „Annahmeerklärung“ auf 
der Homepage https://www.awn-online.de/bodenaushubentsorgung 
bereit.
Dieses Formblatt reicht der Abfallerzeuger/Bauherr oder das beauf-
tragte Unternehmen ausgefüllt und unterschrieben per Mail bei der 
KWiN AöR (bodenaushub@kwin-online.de) ein. Nach Prüfung erfolgt 
die Freigabe der Anlieferung durch die KWiN AöR und es kann auf ei-
ner Erddeponie angeliefert werden. Die Annahmeerklärung ist bei der 
Anlieferung beim Deponiepersonal vorzulegen. Für Rückfragen steht 
auch die Kundenhotline der KWiN zur Verfügung unter 06281/906-0.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
15.4. Klaus Werner Schäfer 85 Jahre
15.4. Waltraud Döll 85 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch denen, 
die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, alles er-
denklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche  
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Allgemeine Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken
Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öff nungszeiten: Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öff nungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
fi nden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, 
mobil 22833

Schulnachrichten

Förderverein der Realschule Obrigheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Realschule Obrigheim e.V. 
lädt alle Mitglieder und alle, die es gerne werden wollen, zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Dienstag, 18. April 2023 um 19.30 
Uhr in der Gaststätte Da Giovanni in Obrigheim ein.
Tagesordnung wird sein:
1.  Begrüßung und Eröff nung durch die 1. Vorsitzende
2.  Rückblick mit Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht des Kassierers und der Kassenprüfer

Schulnachrichten
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4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6.  Verschiedenes
 insbesondere Termine für das Schuljahr 2023/2024
Wir hoff en auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.
gez. C. Schwing-Döll, 1. Vorsitzende

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Evang. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Sekretariat Mörtelstein: Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 16. April
Mörtelstein:    9.30 Uhr (Heck)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Heck)
Termine
Donnerstag, 13.4.
15.00 Uhr  Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 14.4.
16.30 Uhr  Kinderprojektchor im Gemeindesaal Obrigheim
17.30 Uhr Jungbläserprobe Posaunenchor Asbach
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
19.00 Uhr  Genussvoll glauben - biblisches Rum-Tasting
Dienstag, 18.4.
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 19.4.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
14.30 Uhr  Monatstreff  in Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 16. April ist bestimmt für Taufseminar und Glaubens-
kurse.
Monatstreff Obrigheim
Am 19. April fi ndet der nächste Monatstreff  um 14.30 Uhr im Gemein-
desaal Obrigheim statt. Polizeioberkommissar Manfred Ritzhaupt 
informiert über die neuesten Betrügereien, die besonders Senioren 
betreff en. Herzliche Einladung.
Kinderprojektchor - Wir sind Wunderkinder
Egal, ob ihr Wunderkinder seid oder nicht: Wenn ihr Spaß am Singen 
habt und zwischen 6 und 12 Jahre alt seid, dann macht mit beim neu-
en Kinderchor auf Zeit.
Wir wollen spielerisch unsere Stimme entdecken und neue Lieder 
ausprobieren. Denn Singen macht gute Laune - zusammen erst 
recht. Freunde und Freundinnen aus der Schule und auch Mama, 
Papa oder jemand anderes aus der Familie sind herzlich eingeladen, 
mitzukommen und mitzusingen.
Wir sehen uns dann freitags am 14. April und am 21. April von 16.30 
bis 17.15 Uhr im evangelischen Gemeindesaal (evang. Kindergarten).
Am Sonntag, 23. April um 10.45 Uhr werden wir unsere Lieder im 
Gottesdienst für Groß und Klein vorsingen.
Seid ihr dabei? Dann meldet euch bei Rahel und Marco Friedrich 
unter Tel. 06261/8464102 oder per E-Mail: Marco.friedrich@evange-
lisch-obrigheim.de.
Genussvoll glauben - biblisches Rum-Tasting
Nach einem erfolgreichen biblischen Whisky-Tasting im Herbst letz-
ten Jahres sind nun alle Interessierten zu einem biblischen Rum-
Tasting eingeladen. Neben der Betrachtung nachdenkenswerter bibli-
scher Texte rund um das Thema „Essen und Genuss“ wird es dieses 
Mal eine Auswahl an vier verschiedenen Rum-Sorten zum Verkosten 
geben. Als begleitende Snacks in mehreren Gängen gibt es Käse, 
Baguettebrot und Apfel-Rum-Rosinen-Chutney, Würstchen mit einer 
Curry-Rum-Sauce und als Dessert warme Rum-Schnitten mit Vanille-
Eis. Für die Teilnahme am biblischen Rum-Tasting ist unbedingt eine 
Anmeldung erforderlich. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 35,- Euro. Darin sind die beglei-
tenden Speisen, Baguettebrot und Mineralwasser sowie das Rum-
Tasting enthalten.
Das biblische Rum-Tasting ist ein Abend (nicht nur) für Männer. Ein-
geladen sind sowohl Menschen, die von Rum oder Bibel oder beidem 
gar keine Ahnung haben, als auch Kenner der einen und/oder ande-
ren Materie.
Das biblische Rum-Tasting fi ndet am Freitag, 14. April um 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindesaal (Langenrainstraße 1) in Obrigheim 
statt.
Weitere Infos und verbindliche Anmeldung bitte bei Marco Friedrich, 
E-Mail marco.friedrich@evangelisch-obrigheim.de oder telefonisch 
unter 06261/8464102. Mit der verbindlichen Anmeldung wird auch 
der Teilnehmerbeitrag fällig.
Glaubenskurs für Neugierige
Heute schon sind alle Interessierten zu einem Glaubenskurs einge-
laden.
In Impulsreferaten und Kleingruppengesprächen sollen verschiedene 
Themen rund um den christlichen Glauben bearbeitet und entdeckt 
werden. Es braucht keinerlei Vorkenntnisse und die Teilnahme ist 
kostenfrei; wünschenswert ist lediglich die Bereitschaft der Teilneh-
menden, sich an den Gesprächsgruppen zu beteiligen. Die Termine 
sind Freitag, 28. April 2023, Freitag, 26. Mai 2023 und Freitag, 23. 
Juni 2023.
Die Kursabende beginnen jeweils um 19.00 Uhr und fi nden im Ge-
meindehaus in Obrigheim (Langenrainstraße 1) statt. Zur besseren 
Planung der Abende bitten wir um eine Anmeldung übers Pfarrhaus 
(Tel. 06262/6345 bzw. pfarrer@evangelisch-obrigheim.de).
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoff nung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 
 (1. Petrus 1, 3)

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Katholische Gottesdienste der Seelsorgeeinheit Mosbach - Elz-
Neckar Mose
Termine vom 14. bis 23.4.2023
Freitag, 14.4.
11.00 Uhr Alloheim, Obrigheim: hl. Messe
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 15.4.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Erstkommunionprobe
11.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Projektchor Erstkommunion
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
18.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Sonntag, 16.4.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe - Feier der hl. Erstkom-

munion, mitgestaltet vom Familienprojektchor
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl.Messe - Feier der hl. Erstkom-

munion, mitgestaltet von den „Old Bones“
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Josef Schmidl 

und Sohn Josef; Erwin Roos; Gertrud Platte, Ferdinand 
Neumann und verstorbene Angehörige)

17.30 Uhr Johanneskirche, Mosbach: Lobpreisgottesdienst
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
20.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Montag, 17.4.
18.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Dienstag, 18.4.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 19.4.
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: hl. Messe mit den 

Senior*innen
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
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18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 20.4.
16.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Erstkommunionprobe
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 21.4.
  9.30 Uhr Pfalzgrafenstift, Mosbach: hl. Messe mit den 

Senior*innen
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hHl. Messe - Frauenmes-

se
Samstag, 22.4.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Erstkommunionprobe
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
Sonntag, 23.4.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe - Feier der hl. 

Erstkommunion
10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe - Feier der hl. Erstkom-

munion, mitgestaltet vom Projektchor
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch, E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do., 9.00 - 12.00 Uhr, Do., 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 13.5., So., 14.5., Sa., 10.6., So., 11.6.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 5
Freitag, 21. April 2023, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 6. Mai bis 4. Juni 2023.
Essen in Gemeinschaft
Gemeindeteam St. Laurentius
Am 22. April 2023 bietet das Gemeindeteam St. Laurentius im Pfarr-
saal Obrigheim wieder „Essen in Gemeinschaft“ an. Beginn ist um 
12.00 Uhr. Herzliche Einladung dazu.
Seniorennachmittag in Obrigheim
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 18. April 
2023 um 14.00 Uhr im Obrigheimer Pfarrsaal. Wir gehen ins Kino mit 
Herrn Herpich-Weber. Das AW-Team freut sich auf Ihr Kommen.

Katholische Seelsorgeeinheit  
Aglasterhausen - Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath
Tel. 06262/6581, E-Mail: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger
Tel. 06262/6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel Tel. 01525/9929472
Diakon Joachim Szendzielorz Tel. 06263/428352
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15
Tel. 6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier

Öffnungszeiten
Montag, 10.00 - 11.00 Uhr, Freitag, 10.00 - 11.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21
Tel. 65 81, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten
Montag, 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr,
Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 13.4.
16.00 Uhr Asbach Probe für Erstkommunion
19.00 Uhr Aglasterh Messfeier, anschl. Treffen der Israel-Fahrer
Freitag, 14.4. - keine Messfeier
Samstag, 15.4.
10.30 Uhr Asbach Feier der Erstkommunion
18.30 Uhr Schwarzach Vorabendmesse
Sonntag, 16.4. - 2. Sonntag der Osterzeit/Weißer Sonntag
  9.00 Uhr Neunk Messfeier
10.30 Uhr Aglasterh Feier der Erstkommunion; mitgestaltet vom 

Chor Rauchzeichen; anschl. Minis bieten Umtrunk an
Montag, 17.4.
10.00 Uhr Aglasterh Dankgottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern aus Asbach und Aglasterhausen; Diasporakollekte 
der Erstkommunikanten

Dienstag, 18.4.
19.00 Uhr Neunk Messfeier
Mittwoch, 19.4. - hl. Leo IX.
19.00 Uhr Asbach Messfeier (für Isidor Kaltenmaier - für Meinrad 

Müller, Zita Müller, Lydia Müller, Anita Müller und Sieg-
fried Bents)

Donnerstag, 20.4.
19.00 Uhr Aglasterh Messfeier
Freitag, 21.4. - hl. Anselm
19.00 Uhr Aglasterh Konzert „Mit der Ukraine im Herzen - Vom 

Barock zur Moderne“ (Solisten der National Opera von 
Odessa, Ukraine, Kirche, Eintritt frei - Spende erbeten 
für humanitäre Zwecke in der Ukraine)

Samstag, 22.4.
10.30 Uhr Schwarzach Feier der Erstkommunion
18.30 Uhr Asbach Vorabendmesse
Sonntag, 23.4. - 3. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Uhr Aglasterh Messfeier
10.30 Uhr Neunk Feier der Erstkommunion; mitgestaltet vom Chor 

Rauchzeichen; anschl. Minis bieten Umtrunk an anschl. 
Neunk Trauung des Ehepaares Rafael und Anna Her-
mann

Geistlicher Brosamen
Ein junger Mann beschrieb voller Ungeduld, was für die Armen zu tun 
ihm vorschwebte. Da fragte ihn der Meister: „Und wann möchtest du 
deinen Plan wahrmachen?“ - „Sobald die Gelegenheit dafür kommt!“ 
- „Die Gelegenheit kommt nie“, sagte der Meister, „denn sie ist bereits 
da!“
Weisheitsgeschichte
Erstkommunionfeiern in Schwarzach und Neunkirchen
Folgende Kinder gehen am 22.4.2023 in Schwarzach zur Erstkom-
munion: Leo Krämer, Samira Tretter und Lukas Weibel
Folgende Kinder gehen am 23.4.2023 in Neunkirchen zur Erstkom-
munion: Leah Heinstein, Kira Martin, Cattleya Völpel, Emma Weßing, 
Alina u. Elena Winkler (Nkn), Vanessa Hermann (Schwanh.) und Ka-
tharina Horn (Haag)
Auf gehts - die ersten Schritte in unsere neue Pfarrei
Gelungene Auftaktveranstaltung Kirchenentwicklung 2030 
„Pfarrei neu Mosbach“
Rund 100 Ehren- und Hauptamtliche haben sich am Samstag, 18. 
März in der Begegnungsstätte Fideljo in Mosbach getroffen. Sie ka-
men aus den Seelsorgeeinheiten, die künftig die Pfarrei neu bilden 
werden: Aglasterhausen-Neunkirchen, Billigheim-Neudenau-Scheff-
lenz, Eberbach-Hoher Odenwald, Elztal-Fahrenbach-Limbach und 
Mosbach-Elz-Neckar. Der Morgenimpuls stand unter dem Thema 
„leichtes Gepäck“. Ein schönes Zeichen der Ökumene war, dass der 
evangelischen Dekan Folkhard Kral anwesend war und diese Tagung 
mit dem Segen eröffnete.
Danach gab der Projektkoordinator Christopher Mrosk einen Über-
blick, was K 2030 bedeutet und welcher Gestaltungsrahmen sich für 
die neue Pfarrei ergibt. In einer offenen und kreativen Atmosphäre 
tauschten sich die Teilnehmer über die Chancen dieser neuen Kir-
chenstruktur aus. In sogenannten „Bauecken“ wurde thematisiert, wie 
die Seelsorge in diesem größeren Gebilde konkret gestaltet werden 
könnte.

Kirchliche Nachrichten
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Diese Auftaktveranstaltung hat Mut gemacht. Die Zuversicht für das 
Kommende hat bei Weitem die Befürchtung vor dem Verlust des Be-
stehenden übertroffen. Wer noch Näheres erfahren will oder offene 
Fragen hat, kann sich schriftlich an Christopher Mrosk wenden. Seine 
E-Mail-Adresse lautet: Christopher.Mrosk@kseb.de.
Gut besuchte Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie 
Asbach
G. Weber vom Vorstandsteam begrüßte im neuen Gemeinschafts-
raum des Vereinshauses zahlreiche Mitglieder und eröffnete die Jah-
reshauptversammlung mit einem gemeinsam gesungenen Kolpin-
glied und anschließendem Totengedenken. 
Präses Franz Jünger konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht an-
wesend sein, auch einige Kolpingmitglieder sowie Herr Bürgermeister 
Walter waren entschuldigt. 
Schriftführerin S. Werner berichtete in ihrem Tätigkeitsbericht von den 
nicht ganz so vielen Aktivitäten des vergangenen Jahres. Seit August 
2022 findet wieder regelmäßig der Kolpingstammtisch statt. Die Kol-
pingsfamilie führte wie jedes Jahr die Christbaumsammlung und die 
Altpapiersammlung durch. Der Filmnachmittag mit Hansi Herpich-
Weber war sehr gut besucht und wird dieses Jahr auch nochmals 
stattfinden. Der neue gestaltete Gemeinschaftsraum konnte im Okto-
ber bezogen werden. Beim Kolpinggedenktag konnten Mitglieder für 
40-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft geehrt werden. Das traditionelle 
Heringsessen am Faschingsdienstag konnte dieses Jahr auch wieder 
stattfinden.
Den Kassenbericht gab Vorstandsmitglied A. Geier ab. Die beiden 
Kassenprüfer S. Müller und H. Weber bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung. Die Versammlung entlasteten Kassier und Vorstand-
schaft einstimmig. Ehrenvorsitzender Gotthard Kaiser freute sich in 
seinem Grußwort darüber, dass endlich mal wieder eine Jahreshaupt-
versammlung stattfinden konnte. Er dankte dem Team und äußerte 
die Bitte, dass man vielleicht Überlegungen anstelle, wie man junge 
Leute für die Kolpingfamilien gewinnen kann.
In ihrem Schlusswort erwähnte G. Weber, dass sich die Kolpingfami-
lie am Dorffest mit einem Bücherflohmarkt beteiligt und dass wir am 
Kerwe-Sonntag Kaffee und Kuchen anbieten.
Mit einem Schlusslied endete die Jahreshauptversammlung, ein ge-
mütlicher Teil schloss sich an. gez. Vorstandsteam
Das Sakrament der Ehe spenden sich
Rafael und Anna Hermann, Schwanheim
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Doris Menges geb. Heidel, 1937 - 2023, Haag
Walburga Brenner geb. Schäffler, 1934 - 2023, Haag
Egon Streckert, 1942 - 2023, Oberschwarzach
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich!
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do., 16.00 - 17.30 Uhr, Sa., 10.00 - 11.30 Uhr,
So. (nach dem Gottesdienst) i. d. R. 11.30 - 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Mitteilungen der 
Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Obrigheim

Abteilung Obrigheim 

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Obrigheim konnte Ab-
teilungskommandant Florian Ritter die anwesenden Kameraden der 
Einsatz- und Altersabteilung im Schulungsraum der Feuerwehr be-
grüßen. Ein besonderer Gruß galt Herrn Bürgermeister Achim Walter, 
dem Gesamtkommandanten Frank Streib, den Kommandanten der 
Abteilungen Asbach und Mörtelstein, dem stellvertretenden Kreis-
brandmeister Bernd Häring, dem Kommandanten der KWO Werks-
feuerwehr Klaus Wuscher sowie den Vertretern des Gemeinderats. 
Nach der Totenehrung berichtete Florian Ritter über das zurücklie-
gende Jahr 2022. Die Abteilung Obrigheim zählte am Ende des Be-
richtsjahres 57 Aktive in der Einsatzabteilung. Sie wurde verstärkt 
durch 4 Neuzugänge, namentlich Leonie Schmitt, Tobias Wolf, Simon 
Weiland und Jannick Strobel. Der Kamerad Stefan Mütz wurde in die 
Altersabteilung übernommen, die somit 15 Mitglieder zählt. Weiter-

hin beglückwünschte Florian Ritter die Kameradin Leonie Schmitt 
sowie die Kameraden Marco Häring, Christopher Grimm und Lukas 
Eckert, die allesamt Lehrgänge an der Landesfeuerwehschule bzw. 
auf Kreisebene erfolgreich absolviert haben. Ein weiterer großer Dank 
galt den Kameraden, die am 2. Juli 2022 erfolgreich am „Leistungs-
abzeichen Bronze“ in Osterburken teilgenommen haben. Dies wa-
ren Christopher Grimm, Jürgen Schmitt, Sebastian Weigel, Steffen 
Hinninger, Lukas Eckert, Lukas Frick, Tim Schmeling und Alexander 
Grohs. Die Abteilung Obrigheim wurde im Jahr 2022 zu 51 Einsätzen 
alarmiert, die alle erfolgreich und unfallfrei absolviert werden konnten. 
Neben den Brand- und technischen Hilfeleistungseinsätzen gab es 
im vergangenen Jahr vermehrt Türöffnungen und Rettungsdienstein-
sätze sowie einige Brandsicherheitswachdienste zu bewältigen. Zum 
Abschluss dankte Florian Ritter allen Kameradinnen und Kameraden 
sowie den Aktiven, die zusätzliche Aufgaben übernommen haben, für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Im Anschluss verlas Jürgen Schmitt den Bericht des Schriftführers mit 
einem kurzweiligen Überblick über die kameradschaftlichen Aktivitä-
ten. Danach folgte der Kassenbericht von Benjamin Schwarz, der von 
den Kassenprüfern Andreas Bergner und Oliver Hirsch für seine sorg-
fältige Kassenführung gelobt und von der Versammlung einstimmig 
entlastet wurde. Jugendwart Marco Häring berichtete über die Aktivi-
täten der Jugendfeuerwehr, die derzeit aus 17 Jugendlichen besteht.
Nach dem Bericht des Gesamtkommandanten Frank Streib und der 
Ansprache des Bürgermeisters Achim Walter konnte der stellvertre-
tende Kreisbrandmeister Bernd Häring zahlreiche Ehrungen vorneh-
men. Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr Obrigheim 
wurde Robert Jax das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes 
Baden-Württemberg verliehen. Mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in 
Silber für 25 Jahre wurde Oliver Hirsch ausgezeichnet. Das bronzene 
Ehrenzeichen für 15 Jahre wurde Daniel Horn und Benjamin Schwarz 
verliehen. Im weiteren Verlauf durfte Bürgermeister Achim Walter Be-
förderungen aussprechen. Marco Häring wurde zum Brandmeister, 
Christopher Grimm zum Löschmeister, Katja Schwarz zur Oberfeu-
erwehrfrau und Lukas Eckert zum Oberfeuerwehrmann befördert. 
Florian Ritter beendete die Versammlung gemäß dem Motto der Feu-
erwehr „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“. (OH)

Das Bild zeigt die geehrten und beförderten Feuerwehrkamera-
den. V.l.n.r. Florian Ritter, Bernd Häring, Katja Schwarz, Chris-
topher Grimm, Oliver Hirsch, Robert Jax, Daniel Horn, Lukas 
Eckert, Benjamin Schwarz, Marco Häring, Frank Streib und 

Achim Walter
Foto: Freiwillige Feuerwehr Obrigheim

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Jugendgewichtheben
Herbert-Ehrbar-Turnier in Nagold
Obrigheimer Teilnehmer mit überzeugenden Leistungen
Insgesamt fünf Obrigheimer Nachwuchsathleten waren von Ver-
bandsseite für das alljährlich in Nagold stattfindende Ehrbar-Turnier, 
einem Einladungswettbewerb für Kaderathleten, nominiert. Während 

Vereinsmitteilungen
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Ruben Hofmann und Lara Ludäscher leider passen mussten, konn-
ten sich Farin Soldner, Dylan Slabschi und Ephraim Wojcik - vor Ort 
bestens betreut durch „Neutrainer“ Andre Hemmann - insbesondere 
die beiden letzteren, über neue persönliche Bestleistungen freuen.
Bei Farin Soldner zeigte sich, dass die Saison sehr lang war und die 
vielen Wettkämpfe ihren Tribut forderten. Das Reißen brachte er mit 
einer Höchstlast von 96 kg fehlerfrei über die Bühne, im Stoßen war 
jedoch zu erkennen, dass ein wenig die Spritzigkeit fehlte. Er stieg mit 
115 kg in das Wettkampfgeschehen ein und steigerte dann auf 122 
kg, die aber leider fehlschlugen und zu einem Verzicht auf seinen letz-
ten Versuch führten. Mit insgesamt 66,0 Relativpunkten sowie Platz 
2 im Juniorenbereich verabschiedete er sich trotzdem recht zufrieden 
aus dem Wettkampf.
Mehr als zufrieden beendete Ephraim Wojcik seinen Auftritt. Er prä-
sentierte sich bestens vorbereitet und war mit großen Erwartungen 
nach Nagold gereist, was er dann auch im Wettkampf bestätigte. 
Trotz eines Fehlversuchs im Reißen steigerte er seine persönlichen 
Rekorde auf nunmehr 77 kg im Reißen und 97 kg im Stoßen, was 
einer Erhöhung seiner Zweikampfleistung um 4 kg gleichkam und 
belegte damit Platz 5 im Bereich Schüler. Ähnliches gilt für Dylan 
Slabschi. Er egalisierte in der Teildisziplin Reißen trotz eines Fehl-
versuchs mit 82 kg seine persönliche Bestmarke und brachte im 
Stoßen nach gültig absolvierten 95 und 100 kg erstmals 103 kg zur 
Hochstrecke. Die Folge waren ein neuer Zweikampfrekord 185 kg, 
19,4 Relativpunkte und der 3. Platz in der Jugendwertung.
Franz Hauß

Obrigheimer Teilnehmer Farin Soldner, Dylan Slabschi und 
Ephraim Wojcik zusammen mit Betreuer Andre Hemmann

Foto: Andre Hemmann

Abteilung Fußball

Jugendfußball
C-Jugend
Kalt war es am letzten Dienstag, als unsere C-Jugend daheim 
gegen die JSG Neckar-Odenwald (flex) spielte. Das hinderte unsere 
Jugendlichen aber nicht von Anfang an eine gute Mannschaftsleis-
tung zu zeigen. So konnten wir bereits in der ersten Hälfte durch je 
zwei Tore von Bastian Schön und Raphael Rust mit 4:0 in Führung 
gehen. In der zweiten Hälfte spielten unsere Jugendlichen so weiter 
und erzielten zwei weitere Treffer zum Endstand von 6:0. Torschützen 
waren Kirill Felert und nochmals Bastian Schön. Mit diesem Auftreten 
der Mannschaft waren die beiden Trainer Sascha Rust und Goran 
Zdravac sehr zufrieden.
D-Jugend
Die D-Jugend bestritt bereits am 1.4. ihr erstes Rückrundenspiel in 
Haßmersheim. Auf dem aufgeweichten Boden kam unsere Mann-
schaft besser ins Spiel als der Gegner. Sie spielte konzentriert und 
entschlossen auf das gegnerische Tor. J. Winkler erzielte nach 8 
Minuten das 1:0. Kurz darauf fiel das 2:0 durch D. Stepanovic. Mit 
diesem Ergebnis ging es in die Pause. 
Zu Beginn der 2. Hälfte spielte unsere Mannschaft so weiter. J. Karch 
schoss für uns das 3:0. Nun ließen unsere Jugendlichen auf dem 
schweren Boden etwas nach und die Haßmersheimer kamen besser 

ins Spiel und erzielten bis zum Ende des nun hart umkämpften Spiels 
drei Treffer. So endete die Begegnung unentschieden 3:3. Trotzdem 
waren die Trainer Winkler und Kirschenlor mit ihren Jugendlichen 
zufrieden.
Vorschau
Am 15.4. spielen beide Jugendmannschaft in Obrigheim.
Um 13.00 Uhr die D-Jugend gegen den Tabellenführer FV Mosbach 1 
und um 14.20 Uhr die C-Jugend gegen FV Mosbach 2.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Abteilung Handball

Ostergrüße
Die Handballabteilung hofft, dass alle Spieler, Mitglieder, Fans, Spon-
soren und Unterstützer der Handballabteilung Obrigheim ein geseg-
netes Osterfest und einen erholsamen Feiertag hatten.
Herren 1
Pflichtsieg in Buchen
Am vergangenen Sonntag waren die Germanen beim Tabellen-
schlusslicht aus Buchen zu Gast. Die Vertretung des diesjährigen 
Landesligameisters konnte den Germanen im Hinspiel nicht gefähr-
lich werden, sodass Obrigheim am Ende deutlich gewinnen konnte. 
Dies war auch die Marschroute für das vorletzte Auswärtsspiel der 
Saison. Mit voller Bank wollten die Germanen von Beginn auf einer 
soliden Defensive aufbauen, um Buchen so den Zahn zu ziehen.
Von Beginn an war Obrigheim die spielbestimmende Mannschaft. 
Buchen musste oft lange für ihre Chancen arbeiten, während die 
Germanen oft zu einfachen Gegenstoßtoren kamen. Auch aus dem 
Positionsspiel hatte Buchen an diesem Tag wenig entgegenzuset-
zen. So lag Obrigheim nach 10 Minuten mit 5:9 in Front. Sechs 
Treffer in sechs Minuten und hinten mit weißer Weste vergrößerten 
den Abstand nach 16 Minuten zum 5:15. Bis zur Halbzeit ließen 
die Germanen nichts mehr anbrennen und gingen mit komfortabler 
9:21-Führung in die Pause.
Der erste Treffer der zweiten Hälfte gelang dem gut aufgelegten 
Thorsten Sienholz. Die Germanen spielten auch in den zweiten 30 
Minuten souverän und jeder Spieler bekam seine Einsatzzeit. So ver-
größerten die Germanen den Vorsprung stetig über ein 13:28, 18:35 
bis hin zum 22:39-Endstand.
Mit den Siegen gegen Buchen und Richen haben die Germanen 
ihre Hausaufgaben gemacht und sollten gut auf die kommenden und 
schweren Aufgaben vorbereitet sein. In der diesjährigen Bezirksklas-
se steigen zwei Mannschaften auf, neben den Germanen sind nur 
noch Weinsberg und Bad Wimpfen im Rennen. Und das sind auch 
die nächsten beiden Gegner in heimischer Neckarhalle. Bis dahin gilt 
es für die Mannschaft um Winter/Sundermeier, alle Kräfte zu mobili-
sieren, um auf den Punkt fit zu sein.
Es spielten: Arianit Mustafa, Joachim Guagliano (beide im Tor), 
Pascal Bauer (15), Thorsten Sienholz (7), Niklas Pfleger (5), Albin 
Mustafa (4), Julius Eyermann (4), Jonas Moll (2), Paul Zimmermann 
(1), Kevin Bieler (1), Marcel Wilke, Nicolaj Schneider, Jonas Schmidt, 
Justin Auer. Trainer: Dieter Sundermeier, Thorsten Brenner
Unterstützt unsere Mannschaft im Aufstiegskampf
Sonntag, 16.4., 18.00 Uhr, SVO - TSV Weinsberg 2
Dienstag, 18.4., 20.15 Uhr, SVO - HC Staufer Bad Wimpfen/Biberach
Sonntag, 23.4., 16.30 Uhr, FSV Bad Friedrichshall - SVO
Handballcamp 2023 in Obrigheim
In der Neckarhalle findet vom 4. bis zum 8. September ein Handball-
camp für 8- bis 12-jährige begeisterte Handballer statt - und für die, 
die es noch werden wollen. 
Du hast Lust? Wir halten dich auf dem Laufenden.

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist am Sonntag, 2.4. von 
14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Neben der Dauerausstellung sind die beiden 
Wechselausstellungen von Karl Heinz Neser 
„Neckar, Neckarschifffahrt und Neckarkana-
lisierung“ und „Odenwaldautobahn, Ortsum-
gehung Obrigheim und Hohbergaufstieg“ zu 
besichtigen.
Sonderführungen sind nach Absprache möglich.
Kontakt: Karl Heinz Neser,
Telefon 63236, E-Mail karlheinz-neser@kabelbw.de

Vereinsmitteilungen
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Termine
Am Donnerstagmittag, 27. April tagt der Vorstand des Arbeitskrei-
ses Heimatpflege Regierungsbezirk Karlsruhe e.V. in Obrigheim; 
eine Mitgliederversammlung schließt sich an. Danach werden sechs 
Personen, die sich durch ihr ehrenamtliches Engagement um die Hei-
matpflege verdient gemacht haben, mit der Ehrennadel des Arbeits-
kreises ausgezeichnet.
SWR-Mundartabend
Wie bekannt, wurde der Mundartabend aufgezeichnet. Er ist das 
ganze Jahr über in der Mediathek unter „Mundart“ abrufbar.
Jahrbuch
Das Jahrbuch kann im Bürgerbüro für 5 Euro erworben werden. 
Hier sind auch ältere Ausgaben erhältlich.
Werden Sie Mitglied
Nach der gelungenen Jahrbuchvorstellung und dem Mundartabend 
würden wir uns über den Beitritt neuer Mitglieder freuen, Sie unter-
stützen damit die Arbeit des Heimatvereins. Im Jahrbuch finden Sie 
ein Beitrittsformular oder wenden Sie sich an die Vorstandsmitglieder.

FC 1928 Asbach e.V.

FC Asbach - Sattelbach  1:2
Zum Heimspiel am Gründonnerstag empfing der FC Asbach den 
Tabellenführer aus Sattelbach. 
Die Mannschaft stand von Beginn an konzentriert und entschlossen 
auf dem Platz und kam sehr gut in die Partie. Der FC gestaltete das 
Spiel von Anfang an offen, was nach der Erfahrung aus dem Hinspiel 
gegen den Ligaprimus etwas überraschend schien. Auch spielerisch 
wirkte die Heimelf sicherer und zeigte einige gute Ansätze auf das 
Gästetor. In der 29. Minute konnte M. Körber dann eine dieser schö-
nen Kombinationen zur 1:0-Führung für den FC Asbach nutzen. Die 
erste Halbzeit gestaltete sich weiter ausgeglichen, ohne dass sich 
dabei weitere Tormöglichkeiten ergaben und doch kam der SV Sat-
telbach überraschend durch eine unglückliche Abwehraktion mit dem 
Halbzeitpfiff durch ein Eigentor zum Ausgleich.
Nach der Pause kamen die Gäste, wie zu erwarten, entschlossener 
aus der Kabine. Asbach hielt aber weiterhin dem Druck stand. So 
ergaben sich in der Spielphase nicht wirklich viele zwingende Tor-
möglichkeiten der Gäste. Die Asbacher Mannschaft kämpfte nun 
leidenschaftlich gegen die Gästeführung, eigene Torchancen erga-
ben sich daher keine. Bis zur 86. Minute konnte der Spielstand von 
1:1 gehalten werden, ehe die Sattelbacher unter der Mithilfe des 
Torpfostens zu einer Doppelchance kamen und den Abpraller zur 
2:1-Führung verwerteten. Im direkten Gegenzug dann doch beina-
he der Ausgleichtreffer zum 2:2, doch B. Gabor setzte den Konter 
knapp am langen Pfosten vorbei. So blieb es nach einer tollen Mann-
schaftsleistung des FCA in der doch sehr ausgeglichenen Partie beim 
knappen 1:2.
VfK Diedesheim II - FC Asbach 1:3
Am Ostermontag musste der FC Asbach zum Auswärtsspiel nach 
Diedesheim reisen. 
Die Mannschaft tat sich von Beginn an schwer und fand nicht gut in 
die Partie. Entgegen der guten Leistungen der letzten Spiele und des 
damit verbundenen Aufschwungs agierte die Elf der Gelb-Roten vor 
allem in der ersten Hälfte eher zurückhaltend. Dem FC fehlte es an 
Aggressivität und läuferischem Engagement, auch gingen die ersten 
Bälle nahezu allesamt verloren. So ergaben sich in der ersten Hälfte 
auch nicht viele nennenswerte Tormöglichkeiten. Folgerichtig wurde 
beim Stand von 0:0 die Seiten gewechselt.
Kurz nach der Pause dann die kalte Dusche für den FC Asbach, der 
wie in den vergangenen beiden Spielen erneut den Ball ins eigene 
Tor ablenkte und aus einer eher harmlosen Situation die Heimelf 
mit 1:0 in Führung brachte. Die unglückliche Aktion schien jedoch 
der Wachruf gewesen zu sein. Denn von nun an lief es beim FC 
wieder deutlich besser, was die Aggressivität wie auch das Zusam-
menspiel anging. In der 51. Minute erzielte der nach der Halbzeit 
eingewechselte D. Laier den 1:1-Ausgleich. Nur kurz darauf traf M. 
Laubenstein, mit einem satten Fernschuss, nach einer guten Parade 
des Diedesheimer Torwarts nur die Torlatte. In der 65. Minute brachte 
M. Engelhardt die Asbacher mit 2:1 in Führung, die D. Laier nur eine 
Minute später per Kopf auf 3:1 ausbauen konnte. In der Folgezeit 
ergab sich noch die einen oder anderen Tormöglichkeiten, die jedoch 
nichts mehr einbrachten. So blieb es am Schluss bei einem wichtigen 
3:1-Auswärtserfolg.

DRK-Seniorenclub Asbach

Seniorennachmittag im April
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 20. April 
um 14.30 Uhr im ehemaligen Schulhaus statt. Bei Rätseln und Spie-
len wollen wir zusammen ein paar gemütliche Stunden verbringen. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu ganz herzlich eingeladen.

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo liebe LandFrauen,
am Montag, 17.4.2023 wollen wir in Aglasterhausen das Agrarzent-
rum Barth besuchen. Wir treffen uns um 14.00 Uhr dort am Eingang.
Nach einem kleinen Sektempfang und einem Rundgang durch den 
Betrieb erfahren wir alles rund um die Kartoffel.
Anschließend erwarten uns noch Kaffee und Kuchen.
Um besser planen zu können, bitte bis 13.4. bei Ingrid Haaß, Telefon 
06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden.
Bitte macht selbst Fahrgemeinschaften aus.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks 
statt. Gäste sind herzlich willkommen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 15. April findet das Training zu folgenden 
Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining von 16.30 bis 17.15 Uhr
Jugendtraining von 17.15 bis 18.00 Uhr
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung über unsere Homepage 
notwendig.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am 
Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 
06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bau-
er) erreichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 
14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baum-
gartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot 
ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

Sonstige Bekanntmachungen

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und  behinderte Men-
schen - barrierefreies  Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Institu-
tionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 
06261/84-2284

Hospizgruppe Kleiner Odenwald
Hospizdienst
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante Ster-
bebegleitung zu Hause, in Pflegeheimen und im Krankenhaus. 
Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwendung der Vor-
sorgemappe IGSL an.
Bereitschaftsdienst
Tel. 06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum Ge-
spräch und zum gegenseitigen
Gedankenaustausch, um sie auf dem Weg in ihrer Trauer zu beglei-
ten.
Nächste Termine: jeweils am Donnerstag, 4.5., 1.6. und 6.7.2023 um 
15.00 Uhr im Raum 1 der Sport- und Festhalle Aglasterhausen.
Neu - Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfindenden „Trauer-Geh-Ge-
spräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei können 
bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und jeder ist will-
kommen. Egal ob der schmerzliche Verlust schon länger zurückliegt 
oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo. Bevor 
wir den Rückweg antreten erhalten Sie eine kleine Stärkung.
Treffpunkt um 15.00 Uhr an der Festhalle Aglasterhausen, Parkplatz 
vor Vereinsraum 2
Termine: Mittwoch, 17. Mai, 21. Juni und 19. Juli 2023

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet an zwei Abenden einen Einführungslehr-
gang für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang 
um gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesundheits-
sorge und vieles mehr.
Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, 26.4.2023 findet der erste 
Abend statt mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen einer Be-
treuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist jeweils 18.00 Uhr im Gebäude 6 des Land-
ratsamtes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Der zweite Termin ist Mittwoch, 3.5.2023. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle unter Tel. 06261/842523, 
Fax 06261/844770 oder per E-Mail: betreuungsverein@neckar-
odenwald-kreis.de ab sofort entgegen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.

Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht vor-
sorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automatisch 
für ihn entscheiden dürfen.
Seit dem 1. Januar 2023 gibt es zwar in akuten Krankheitssituationen 
ein Ehegattennotvertretungsrecht. Dieses ist jedoch auf höchstens 
sechs Monate befristet und gilt zudem lediglich für Einwilligungen in 
medizinische Behandlungen und Krankenhausverträge. Darum sollte 
man darüber nachdenken, ob eine individuelle Vorsorgevollmacht für 
den Fall einer Handlungsunfähigkeit nicht die bessere Alternative ist. 
Denn auch Kinder oder andere Verwandte und Freunde dürfen nur 
als Vertreter handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreuungsverfü-
gung vorweisen können.
In den letzten Jahren musste zunehmend beobachtet werden, dass 
vielfach intakte Familien sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gera-
de deshalb unterziehen mussten, weil entsprechende Vorsorgemaß-
nahmen versäumt worden waren.
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. informiert unter 
Leitung von Frau Ingrid Kraft über die verschiedenen Vorsorgemög-
lichkeiten, die Inhalte, Formulierungen und Aufbewahrung der Schrift-
stücke.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 20.4.2023 um 10.00 
Uhr in der Schwarzachhalle, Wildparkstr. 4 in Schwarzach.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Kinderschutzbund blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück und 
mit Sorgen in die Zukunft
Mitgliederversammlung des Kinderschutzbundes Neckar-Oden-
wald-Kreis e.V.
Mitte März fand in den Räumen der Brasserie in Mosbach die jährli-
che Mitgliederversammlung des Kinderschutzbundes Neckar-Oden-
wald-Kreis statt.
Teamvorstand Benjamin Doth begrüßte die Anwesenden und konnte 
gemeinsam mit der Leiterin der Geschäftsstelle, Anette Weigler, das 
Jahr 2022 Revue passieren lassen.
Das Vorstandsteam traf sich im vergangenen Jahr zu 9 Sitzungen 
und einem Workshop, auf dem die anstehenden Themen, wie die 
Neugestaltung der Homepage; Weiterentwicklung der Öffentlichkeits-
arbeit; neue Struktur eines Newsletters und einiges mehr besprochen 
werden konnten.
Frau Weigler berichtete anschließend über ihre Arbeit in der Ge-
schäftsstelle, die ein abwechslungsreicher Mix aus Schreibtischarbeit 
(Planung und Verwaltung) und deren praktischer Umsetzung ist. „Be-
merkenswert ist hier, dass unser Kinderschutzbund sich durch viele 
unterschiedliche Projekte auszeichnet, die wiederum unterschiedli-
che Zielgruppen im Neckar-Odenwald-Kreis erreichen.“ Deshalb sei 
es manchmal etwas schwierig,  Außenstehenden genau zu erklären, 
was der Kinderschutzbund alles leistet.
Vielfältige Projekte im Jahr 2022
Die unterschiedlichen Projekte des Jahres 2022 erreichten sowohl 
Grundschulkinder als auch Schüler*innen der weiterführenden Schu-
len, Jugendliche in den Einrichtungen der JUNIQUE in Neckarelz und 
Schwarzach sowie Eltern, Lehrer*innen, sozialpädagogische Fach-
kräfte und mitunter auch die Bürgermeister einzelner Kommunen.
Mit dem Projekt „KonTour - Kinderrechte on Tour“ konnten Anet-
te Weigler und ihre Mitarbeiterin Miriam Dimmig-Leitheim in über 20 
Workshops in Grundschulen und Einrichtungen die Kinderrechte vor-
stellen und auch gleich Erkenntnisse gewinnen, ob diese auch direkt 
vor Ort umgesetzt werden oder ob hier und da noch „Handlungsbe-
darf“ besteht.
In Sachen Gewaltprävention fanden an vier Grundschulen Aufführun-
gen des Theaterstücks „Geheimsache Igel“ statt. Mithilfe der finan-
ziellen Unterstützung der ehemaligen Gleichstellungsbeauftragten 
Angelika Bronner-Blatz konnten 2 Grundschulklassen im Landkreis 
an einem Gewaltschutztraining („Wehr dich - aber richtig“) unter 
der Leitung von Manfred Lustig und seinen Töchtern teilnehmen. Ei-
nige Schüler/-innen der Hardbergschule profitieren seit Oktober 2022 
wieder von der tiergestützten Therapie, die mit Frau Annette Bei-
chert und ihrem Therapiehund fast wöchentlich angeboten werden 
kann. Auch Eltern konnten im Jahr 2022 wieder unterstützt werden, 
sei es durch die ehrenamtlich eingesetzten Familienbegleiterinnen, 
durch das Bereitstellen von Babybettchen für die neugeborenen Kin-
der oder durch Wissensvermittlung im Rahmen des Jahresvortrages.
Der Kinderschutzbund konnte im vergangenen Jahr wieder einigen 
finanziell bedürftigen Familien im Rahmen der Einzelfallförderung 
helfen.

Sonstige Bekanntmachungen



Obrigheimer Nachrichten  •  14. April 2023  •  Nr. 15  | 13

Der Bericht von Frau Weigler schloss mit einem Ausblick auf das 
laufende Jahr 2023 und mit den bereits beginnenden Planungen für 
2024: Ein Elternkurs „Starke Eltern - Starke Kinder“ startet Ende April, 
ein Babysitter-Kurs in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus 
Mosbach ist für den Herbst geplant. Frau Weigler betonte, dass wei-
terhin Ehrenamtliche für die Familienbegleitung gesucht werden: Die 
Nachfrage von Familien, die eine Unterstützung im Alltag benötigen, 
steigt ständig.
Spenden werden dringend benötigt
Alle Projekte des Kinderschutzbundes werden über Spenden oder 
Bußgeldzuweisungen finanziert „Leider sind die Einnahmen aus dem 
Bußgeldbereich seit Jahren rückläufig, sodass im Wirtschaftsplan für 
das Jahr 2023 einige Projekte drastisch gekürzt werden mussten“, 
ergänzte Dieter Rosenfeld die Ausführungen von Anette Weigler. An-
schließend legte er den Kassenbericht vor. Die Kassenprüfer bestä-
tigten eine einwandfreie Kassenführung und somit konnten sowohl 
die Entlastung des Kassenwartes als auch die Entlastung des Vor-
standes vorgenommen werden, die schließlich einstimmig erfolgten.
Zum Abschluss der Mitgliederversammlung bedankte sich Benjamin 
Doth bei allen Anwesenden. Für Fragen rund um die Arbeit des Kin-
derschutzbundes steht Anette Weigler in der Geschäftsstelle, Farb-
gasse 18 in Mosbach weiterhin zur Verfügung.
Kontaktdaten: Tel. 06261/9368803 oder per 
E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de

Frühlingsfest mit Flohmarkt am 15. April im Tierheim
Am Samstag, 15. April lädt der Tierschutzverein zu einem Frühlings-
fest mit Flohmarkt im Tierheim Dallau ein. Von 12.00 bis 16.00 Uhr sind 
die Tore des Tierheims für die kleinen und großen Besucher*innen 
geöffnet.
Der Tierschutzverein Mosbach und Umgebung e.V. freut sich auf 
zahlreiche Gäste, Interessierte und Schnäppchenjäger im Tierheim 
in 74834 Elztal-Dallau.

Badische Landesbühne
„Quartett“ von Heiner Müller
Am Dienstag, 25. April um 19.30 Uhr präsentiert die Badische Lan-
desbühne Alexander Schillings Inszenierung des komödiantischen 
Dramas „Quartett“ von Heiner Müller in der Alten Mälzerei.
Triggerwarnung: In dieser Inszenierung werden Krieg, Mord, physi-
sche und psychische Gewalt sowie sexualisierte Gewalt auf sprach-
licher und darstellerischer Ebene thematisiert. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Touristinformation Mosbach, unter www.reservix.de 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse. 
Einlass ist eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Inklusionsfirma ISO gGmbH blickt auf ein Viertel-
jahrhundert Firmengeschichte zurück
„Alle fühlen sich mitverantwortlich“
Auf ein Vierteljahrhundert blickt die Industrie-Service Odenwald (ISO) 
gGmbH zurück. Von den 25 Jahren Firmengeschichte waren die ver-
gangenen fünf besonders bewegt. Darin sind sich Geschäftsführerin 
Dr. Claudia Zonta, Betriebsleiter Maik Wolf und Werner Berberich, ver-
antwortlich für Produktionssysteme, einig. Nicht nur, weil die drohen-
de Insolvenz abgewendet und die Corona-Krise gemeistert werden 
musste. „Wir waren als Firma sozusagen schon auf der Intensivsta-
tion“, erzählt Dr. Zonta. „Aber wir haben die vergangenen Jahre, vor 
allem die Corona-Pause mit ihrer Betriebsunterbrechung, genutzt, um 
uns neu aufzustellen.“ Gemeinsam hat das Leitungsteam Standards 
verbessert, neue Leistungen entwickelt und Kunden hinzugewonnen. 
Die Produktion wurde nach der sogenannten 5s-Methode optimiert, 
das Unternehmen nach der Qualitätsnorm DIN ISO 9001 zertifiziert. 
Und: „Wir beteiligen unsere Mitarbeitenden noch viel mehr als früher 
an Abläufen. Sie können den Arbeitsalltag mitgestalten“, erklärt Ber-
berich. „Das hat einen ganz neuen Teamgeist erzeugt. Alle fühlen sich 
für die ISO mit verantwortlich.“
Die Angebotspalette der ISO ist breit: Das Unternehmen erledigt am 
Firmensitz in der Alten Neckarelzer Straße in Mosbach Kabelkonfekti-
onierungen ebenso wie Montage- und Verpackungsaufträge für nam-
hafte Hersteller aus der Region und darüber hinaus. Die ISO bietet 
Arbeitsplätze für Menschen mit vor allem psychischen Einschränkun-
gen. Inzwischen hat die Inklusionsfirma über 50 Mitarbeitende. Von 
ihnen ist nur ein Teil direkt angestellt. Andere Arbeitsplätze werden 
von der Agentur für Arbeit getragen oder werden als tagesstrukturie-
rende Maßnahme von anderen Trägern finanziert.

Einfache Verpackungsarbeiten gehörten zu den ersten Aufträge der 
ISO bei ihrer Gründung. Als immer mehr Mitarbeitende dazukamen, 
mieteten Diakonisches Werk und Kirchenbezirk als damalige Gesell-
schafter Räume im Industriepark in Mosbach an. Bis heute ist dort 
der Firmensitz. Die Angebotspalette wuchs schnell: Kopfhörer oder 
Kugelschreiberboxen bauen, Kabelkonfektionierung oder Leuchten-
montage - „Wenn es um neue Angebote für unsere Kunden ging, 
waren wir stets erfindungsreich“, erinnert sich Maik Wolf. Die Minigolf-
anlage inputt entstand 2012 auf Initiative der ISO; der Betrieb musste 
jedoch aus Kostengründen abgegeben werden. Die ISO konzentrier-
te sich auf ihr Kerngeschäft, gewann neue gewerbliche Kunden und 
mit der Johannes-Diakonie eine neue Gesellschafterin, mit der sich 
viele Synergien bei der Beschäftigung von Menschen mit psychischer 
Beeinträchtigung erschließen ließen.
Die wechselvolle Firmengeschichte hat Peter Roa von Anfang an mit-
erlebt. Er gehört seit der Firmengründung zur ISO. Die Inklusionsfir-
ma hat seinem Leben Struktur und Stabilität gegeben. Gewinde und 
Schrauben zu prüfen ist seine Spezialität. Und gerne hilft er anderen 
Kollegen mit seiner Erfahrung. „Hier habe ich einen guten Arbeits-
platz“, findet der ISO-Mitarbeiter der ersten Stunde. Auch den Kontakt 
zu Kollegen schätzt er sehr. Trotz seiner 63 Jahre soll daher für ihn 
noch lange nicht Schluss sein, er möchte weiter bei der ISO arbeiten.
Dr. Claudia Zonta hat mit der ISO ebenfalls noch viel vor. An Heraus-
forderungen mangelt es nicht. Lieferprobleme und steigende Preise 
betreffen auch ein Inklusionsunternehmen. Doch die Geschäftsfüh-
rerin hat passende Lösungen: „Wir wollen unsere Prozesse weiter 
optimieren, unsere Lagerhaltung ausbauen, um für die Zukunft noch 
stabiler aufgestellt zu sein“, erklärt Zonta. Auch neue Kunden sollen 
gewonnen werden. Die nächsten 25 Jahre - sie können kommen.

Sonstige Bekanntmachungen

Wassonstnochinteressiert

Röstzwiebeln selber machen
Mit diesem Rezept von Rainer Klutsch können Sie ganz 
schnell und einfach Röstzwiebeln selber machen.

Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Rainer Klutsch

Zutaten
• 3 - 4 Zwiebeln
• 300 ml Rapsöl

Zubereitung
1. Zwiebeln abziehen und fein würfeln.
2. Rapsöl auf ca. 160 Grad erhitzen. Zwiebeln darin portions-

weise goldgelb rösten.
3. Herausnehmen, auf Küchenpapier abtropfen und abküh-

len lassen. Dann entweder sofort verwenden oder in ein 
verschließbares Gefäß geben.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Aus dem Verlag

Launisch
Launen hat er
der April
heute mild
morgen kühl
Er lässt’s regnen
auch mal schnein
verwöhnt uns dann
mit Sonnenschein
Bekannt ist er
als leicht labil
Wetterwendisch
ist sein Stil
Brigitte Thiessen



Gehen Sie auf
www.lokalmatador.de/epaper1

2 Wählen Sie Ihr
Amtsblatt aus

3 Klicken Sie auf
„Neues Konto erstellen“

4 Formular ausfüllen
und die E-Mail bestätigen

5 Fertig! Jetzt können Sie
Ihr Amtsblatt überall lesen

Das NussbaumID-Konto wird automatisch mit dem Abonnement verknüpft,
sodass Sie überall Zugriff auf Ihr Amtsblatt haben.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Sie haben noch Fragen zur NussbaumID?
QR-Code scannen

Aktivieren Sie jetzt Ihr kostenloses -Konto

Holen Sie sich Ihr Amtsblatt
online und lesen Sie es ganz
entspannt von unterwegs

ePaper von
mehr als 380

Orten kostenlos
lesen
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STELLEN

IMMOBILIEN

TRAUER IMMOBILIEN-VERKÄUFE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

ANZEIGENSCHLUSS
für Obrigheim
DIENSTAG 13:00 UhrFo
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Tourismusverbände werben gerne mit 
dem „lieblichen Taubertal“, das mit Panora-
mawanderwegen, ausgezeichnetem Rad-
weg und Kunstschätzen in der Tat einiges 
zu bieten hat. Einer von nur zwei vom ADFC 
mit vollen fünf Sternen bewerteten Radwe-
gen Deutschlands liegt hier: Die Qualitäts-
radroute „Liebliches Taubertal“ führt von 
Rothenburg ob der Tauber bis Wertheim 
zur Taubermündung. Weinorte, Burgen, 
Schlösser und idyllische Tallandschaften 
wechseln sich entlang der Route auf 100 
Kilometern ab. Mit nur leichten Steigungen 
braucht es für die zwei bis drei Etappen 
nicht mal ein E-Bike.

Auch zu Fuß kann man viel entdecken: Der 
Panoramawanderweg durchs Taubertal 
führt in vier Tagesetappen von Rothenburg 
über Creglingen und Bad Mergentheim 
nach Wertheim. Unterwegs warten Winzer 
auf Genussliebhaber, die den Wein der Regi-
on anpreisen.

(Kunst-)Geschichte erleben
Entlang der Tauber gibt es neben idyllischen 
Landschaften und regionalen Spezialitäten 
auch Spuren verschiedener geschichtlicher 
Epochen zu entdecken. Zeugnis der Renais-
sance- und Barockzeit ist beispielsweise das 
Schloss Weikersheim mit seinem üppigen 
Garten. Bei einem Gang durchs Schloss spürt 
man förmlich, wie die Vergangenheit wieder 
auflebt. 

Jede Epoche hat auch ihre Kunstwerke hin-
terlassen. Neben den berühmten Altären 
von Tilman Riemenschneider in Creglingen 
beeindruckt die Stuppacher Madonna von 
Matthias Grünewald im Bad Mergentheimer 
Ortsteil Stuppach. Erwähnenswert sind zu-
dem die Werke von Thomas Buscher in der 
Stadtkirche Tauberbischofsheim und in der 
Dorfkirche von Gamburg. Wer vom Kultur-
programm nicht genug bekommen kann, 
den zieht es ins Fingerhutmuseum nach 
Creglingen oder ins Kloster Bronnbach.

Freizeit und Genuss
Zahlreiche Freibäder, der Kletterpark in Wert-
heim sowie der Tierpark Bad Mergentheim 
bieten vor allem Familien tagesfüllende Aus-
flugsziele oder lohnende Zwischenstopps 
an. Die Zeit für kulinarische Pausen kommt 
dabei nicht zu kurz: nach einem Grünkern-
gericht als Vorspeise bieten sich Tauberfo-
rellen oder ein Taubertäler Lamm an. Neben 
Weinliebhabern macht das Taubertal auch 
Freunde des Bieres glücklich; gleich vier 
Brauereien verteilen sich auf den hundert 
Kilometern Strecke. Na dann, zum Wohl! (tam)

TEIL 11: DAS TAUBERTAL – FÜR ALLE ETWAS DABEI

REGIONEN IM PORTRAIT

Die Links zu den schönsten Ausflugszielen 
im Taubertal finden Sie in diesem Arti-
kel – entweder direkt über den QR-Code  
oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/taubertal/ 

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Tauberbischofsheim lockt mit 
seinem Schlossplatz.

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Der namensgebende Fluss gibt die Richtung vor: Die Tauber schlängelt sich von Bayern bis nach Wertheim, der nördlichsten 
Stadt in Baden-Württemberg. Hier mündet sie in den Main. Das Einzugsgebiet des Taubertals umfasst ca. 1.800 Quadratkilome-
ter, von denen mit 1.140 knapp zwei Drittel in Baden-Württemberg liegen.

Auf dem Panoramaweg 
durch die Weinberge.

Die Grünbachbrücke in  
Lauda-Königshofen.
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AUTO

VERMIETUNG

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

A
CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
Waldpilzgulasch 100 g € 1,50
feiner Fleischkäse 100 g € 1,50
Neue Öffnungszeiten in unserem Hofladen:
Donnerstag 14:30 – 18:30 Uhr
Freitag 08:00 – 18:30 Uhr
Samstag 07:30 – 13:00 Uhr

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Jetzt den Sommer pflanzenJetzt den Sommer pfl anzen

... ab ins Beet
... ab ins Beet oder
ins Hochbeet und
ganz viel an Gemüse
& Salaten

Samstag:
Gartenberatungstag
von 9 - 13 Uhr

Mosbach: 4,5-Zimmer Wohnung
zentral gelegen in ruhigem Wohngebiet. 108 m² Wohnflä-
che, Erdgeschoss, neue Einbauküche, 2022 umfangreich
modernisiert, hohe & helle Räume, sonniger Balkon, Mit-
benutzung des Gartens, Kellerraum, Kaltmiete 1.100 € +
Nebenkosten incl. Stellplatz. Melden Sie sich gerne für
einen Besichtigungstermin.  0176-62306135
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